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(54) Tor

(57) Bei einem Tor mit einem zwischen einer
Schließstellung und einer Öffnungsstellung bewegbaren
und eine Mehrzahl von bzgl. parallel zueinander verlau-
fenden Kippachsen gegeneinander verkippbaren Tor-
blattelementen aufweisenden Torblatt, einer in dem Tor-
blatt integrierten Tür mit einem um eine etwa senkrecht
zu den Kippachsen verlaufende Schwenkachse bzgl. in
Richtung der Kippachsen benachbarten Torblattelemen-
ten verschwenkbaren, in seiner Schließstellung in einer
Ausnehmung des Torblattes aufgenommenen und in der
Schließstellung vorzugsweise etwa in der Torblattebene
angeordneten Türblatt und einer einer Verformung des
Torblattes entgegenwirkenden Stabilisierungsanord-
nung wird eine Weiterbildung vorgeschlagen, bei der die

Stabilisierungsanordnung ein in der Schließstellung des
Torblattes vorzugsweise auf dem Boden der mit dem Tor-
blatt verschlossenen Öffnung aufliegendes, den unteren
Rand der Ausnehmung bildendes und vorzugsweise an
den der Ausnehmung in Richtung der Kippachsen be-
nachbarten Torblattelementen befestigtes Schwellen-
element aufweist, dessen Höhe in Richtung der
Schwenkachse zumindest im Bereich seiner vorzugs-
weise etwa parallel zu den Kippachsen verlaufenden
Ränder weniger als 20 mm, vorzugsweise weniger als
10 mm, besonders bevorzugt weniger als 8 mm, insbe-
sondere 5 mm oder weniger beträgt.
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